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REGELDETAIL BAUMRIGOLE

BAUMROST 2,7 x 2,7m

PFLASTERBELAG

OBERSUBSTSTAT 1: LÖSS-/ LAVA-/BIMS-/SAND-BASIS 0/32: ~2.5m³, SUBSTRAT 1 BAUWEISE I GEM. FLL

UNTERSUBSTRAT: 0/32 SUBSTRAT 2 BAUWEISE II GEM. FLL = ~9.5m³

PLANUM

SAUBERKEITSSCHICHT SAND 0/3: 5cm

BETONITMATTEN

SCHUTZVLIES, DIFFUSIONSOFFEN: 800g/m²

ANSTEHENDER BODEN

BETONFUNDAMENT AUF SAUBERKEITSSCHICHT BETON C16/20

BAUMBEWÄSSERUNGWINKEL (2 STK.)  ZUR WURZELBELÜFTÜNG: VERTIKALROHRE VERFLANSCHT MIT ZULAUF (06)

BETONUMMANTELUNG C8/10

UNTERFLUR BAUMVERANKERUNG MIT MULCHSCHEIBE Ø 60 cmKAPILLARBRECHENDE SANDPACKUNG 2/5: 10cm STARK; VLIESKASCHIERT

ZULAUFROHR DN 150 AN BAUMBEWÄSSERUNG GEFLANSCHT

FUNDAMENTRING (H=24cm) WERKSEITIG NACH HERSTELLERANGABEN

BAUSTAHLMATTE: Q335; BETONSTAHLLAGERMATTEN BST 500 M NACH DIN 488

SINKKASTEN MIT  PROJEKTSPEZIFISCHER ZUSATZBOHRUNG

BAUMSCHUTZGITTER ALS ANFAHRSCHUTZ
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Notüberlauf DN 150: RS = OK Zulauf bei 50% Befüllung

Einstauhöhe max. OKB -0.54

WASSERSPEICHER MIT KAPILLARSÄULE:FEINSAND-MITTELSAND: ~2.7m³

MW-Kanal
DN 500
STZ
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S-180cm

S-t=90cm

SENSOREN BODENFEUCHTE: FÜHLER GUT EINSCHLÄMMEN!
OBERE SENSOREN 30,60 CM ZUSAMMEN MIT DER BAUMPFLANZUNG
UNTERE SENSOREN 90,180CM BEI ERSTELLUNG RIGOLE
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© abwassernetzwerk-rheinland.nrw 2019

1 6 72 3 4 5 8 9 10 11 12

Starkregen

Entwässerungssystem (inkl. Rückstausicherung in Gebäuden)

Verkehrs- und Freiflächen (zeitweise Überflutung)

konstruktiver Objektschutz (durch Eigentümer)

Beitrag zum Überflutungsschutz: hoch mittel

intensiver Starkregen außergewöhnlicher Starkregen extremer Starkregen

gering

→ Starkregenvorsorge
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14→ Marktplatz, Solingen Planungsidee
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15→ Marktplatz, Solingen Umbaumaßnahmen mit hohen Albedowerten
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18→ Transformation in blau-grüne Infrastruktur
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19→ Kennwerte der Transformation
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20→ Freianlagen und Biodiversität
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27→ Übersicht Quartiersplanung
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"Regenwassermanagement für die MesseCity Köln"

2.2 technische Umsetzung 

Planungsgrundsätze & Starkregenvorsorge2.1
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Linearrost, z.B. Inotec Sauberlaufrost,
Stahl, Oberfläche feuerverzinkt, mit

Rutschhemmung,
Standardrost 600 mm x 1000 mm

und individuelle Übergößen,
Roste schraubarretiert und verschiebbar,

auf U-Profile geschraubt
gem. Angabe Hersteller

Unterkonstruktion Auffangwanne,
Stahl, feuerverzinkt, ohne Gefälle,

z.B. Inotec Wanne mit Ablaufstutzen
und Sinkkasten,

Entwässerung über Triangelkanal

Betonplattenbelag 60/30/12 cm
Reihenverband, Farben (changierend)
gem. Bemusterung 09.05.2018
gem. Detail RD 02

Plattenband 60/30/12 cm, beige,
Farbe gem. Bemusterung 09.05.2018
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        Leistungsgrenze RMP

        Leistungsgrenze Hochbau

1) Linearrost, z.B. Inotec Sauberlaufrost,
Stahl, Oberfläche feuerverzinkt, mit 
Rutschhemmung,
Standardrost 600 mm x 1000 mm
und individuelle Übergößen,
Roste schraubarretiert und verschiebbar,
auf U-Profile geschraubt gem. Angabe Hersteller

2) Unterkonstruktion Auffangwanne,
Stahl, feuerverzinkt, ohne Gefälle,
z.B. Inotec Wanne mit Ablaufstutzen und 
Sinkkasten, Entwässerung über Triangelkanal

3) Triangelkanal, 3 Stk./ Auffangwanne,
z.B. Fa. Optigrün, Anschluss an 
Triangelkanalsystem

4) Betonfundament C12/15, Einbaustärke 12-16 cm

5) Betonplatten im Reihenverband,
Abmessungen 60/30/12 cm
gem. Regeldetail Nr. RD 02

6) Festkörperdrainage, z.B. FKD12,
z.B. Fa. Optigrün, Einbaustärke ca. 12 mm

gem. Planung Hochbau:

7) 2-lagige Elastomerschweißbahn,
punktuell verklebt, nicht hinterläufig 
(PYE PV 200 S 5, 5 mm,
PYE PV 200 DD, 5 mm)

8) Aufbeton
Einbaustärke 5 bis 25 cm

9) Tiefgaragendecke

   RMP

Hochbau

Gebäudeanschluss nachrichtlich dargestellt,
Hochbau gem. Planung BDS

1 2 4 56 7 3

45,80 OKFF Rost
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53177 Bonn
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        Leistungsgrenze Hochbau

3) Betonfundament C 25/30, mit 
Bewehrungsmatte z.B. Q 100, 2,5 cm
unter Schlitzrinne

4) Montageplatte

5) zusätzliche rückstaufreie Entwässerung
durch Triangelkanal, z.B. Fa. Optigrün,
doppelseitig, seitlich perforiert, in Kehle
auf Tiefgaragendecke verlegt

6) Festkörperdrainage,
(z.B.FKD12, Fa. Optigrün),

    Dicke ca. 12 mm

7) Schutz- und Gleitlage, SGL500
Spezialvlies aus 
PP/PES-Recyclingfasern (Vlies) und
LDPE (Beschichtung)
Nenndicke ca. 4mm,
Stöße Überlappung >15 cm

gem. Planung Hochbau:

8) 2-lagige Elastomerschweißbahn,
punktuell verklebt, nicht hinterläufig
(PYE PV 200 S 5, 5 mm,
PYE PV 200 DD, 5 mm)

9) Aufbeton
Einbaustärke 5 bis 25 cm

10) Tiefgaragendecke

   RMP

Hochbau

0,
13

RD
34

Schlitzrinne auf TG

0,200,20

1,33

0,018

7 4

1) Betonplatten im Reihenverband,
1/3-Versatz, Abmessungen 60/30/12cm,
Farben (changierend) gem. 
Bemusterung 09.05.2018
Aufbau gem. Regeldetail Nr. RD 01

2) Schwerlastschlitzrinne, OK in Waage,
Rinnenboden ohne Eigengefälle, auf
Stellfüßen verschweißt im Abstand von
1,50 m, auf Montageplatte gegen 
Aufschwimmen gesichert,
Dimensionierung und hydraulische 
Berechnung gem. Fa. Inotec 
Sportanlagen- und Edelstahltechnik
GmbH, Typ Ino 653 SR, Schlitzbreite
18mm innen, Gesamthöhe 390mm
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0,61

Datum

Maßstab

bearbeitet

Höhenbezug

Format

Bauherr

Freigabe:

Geprüft TL/PL:

Alle Maße sind vor Ort auf ihre Richtigkeit zu überprüfen. Unklarheiten sind mit der Bauüberwachung vor Ort abzustimmen.
Zur Bauausführung fremder Fachplanungen müssen die jeweiligen aktuellen Ausführungspläne der Fachplaner verwendet werden.
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Bestandsdokumentation

Schlitzrinne auf TG

MesseCity Köln

210x297

NHN

DW

ab0_g

22.01.2020

1:20

Messe City Köln 1
GmbH&Co. KG
Heegbarg 30
22391 Hamburg

Hinweis: Plannummerumbenennung
Plannr. in LPH 5:
0153_11_p5_xef1_000_sd_00_rp_
34 Schlitzrinne auf TG_ac0_g
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31→ Flächenentwässerung über Schlitzrinnen

© Nick Wulff

"ACO-Regenwelten"
2.2 technische Umsetzung
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0,71 0,026 0,59

        Leistungsgrenze RMP

        Leistungsgrenze Hochbau

3) Betonfundament C 25/30, mit 
Bewehrungsmatte z.B. Q 100, 2,5 cm
unter Schlitzrinne

4) Montageplatte

5) zusätzliche rückstaufreie Entwässerung
durch Triangelkanal, z.B. Fa. Optigrün,
doppelseitig, seitlich perforiert, in Kehle
auf Tiefgaragendecke verlegt

6) Festkörperdrainage,
(z.B.FKD12, Fa. Optigrün),

    Dicke ca. 12 mm

7) Schutz- und Gleitlage, SGL500
Spezialvlies aus 
PP/PES-Recyclingfasern (Vlies) und
LDPE (Beschichtung)
Nenndicke ca. 4mm,
Stöße Überlappung >15 cm

gem. Planung Hochbau:

8) 2-lagige Elastomerschweißbahn,
punktuell verklebt, nicht hinterläufig
(PYE PV 200 S 5, 5 mm,
PYE PV 200 DD, 5 mm)

9) Aufbeton
Einbaustärke 5 bis 25 cm

10) Tiefgaragendecke

   RMP

Hochbau

0,
13

RD
34

Schlitzrinne auf TG

0,200,20

1,33

0,018

7 4

1) Betonplatten im Reihenverband,
1/3-Versatz, Abmessungen 60/30/12cm,
Farben (changierend) gem. 
Bemusterung 09.05.2018
Aufbau gem. Regeldetail Nr. RD 01

2) Schwerlastschlitzrinne, OK in Waage,
Rinnenboden ohne Eigengefälle, auf
Stellfüßen verschweißt im Abstand von
1,50 m, auf Montageplatte gegen 
Aufschwimmen gesichert,
Dimensionierung und hydraulische 
Berechnung gem. Fa. Inotec 
Sportanlagen- und Edelstahltechnik
GmbH, Typ Ino 653 SR, Schlitzbreite
18mm innen, Gesamthöhe 390mm
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0,61

Datum

Maßstab

bearbeitet

Höhenbezug

Format

Bauherr

Freigabe:

Geprüft TL/PL:

Alle Maße sind vor Ort auf ihre Richtigkeit zu überprüfen. Unklarheiten sind mit der Bauüberwachung vor Ort abzustimmen.
Zur Bauausführung fremder Fachplanungen müssen die jeweiligen aktuellen Ausführungspläne der Fachplaner verwendet werden.
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Bestandsdokumentation

Schlitzrinne auf TG

MesseCity Köln

210x297

NHN

DW

ab0_g

22.01.2020

1:20

Messe City Köln 1
GmbH&Co. KG
Heegbarg 30
22391 Hamburg

Hinweis: Plannummerumbenennung
Plannr. in LPH 5:
0153_11_p5_xef1_000_sd_00_rp_
34 Schlitzrinne auf TG_ac0_g
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46

45,25 

        Leistungsgrenze RMP

        Leistungsgrenze Hochbau

RD
35

0,
130,
02

5

Schlitzrinne auf TG
mit Bypasskanal

0,20
0,20

0,71 0,026 0,59
1,33

0,018

3) partiell Bypasskanal, auf Stellfüßen lose
aufgelegt, Stellfüße im Abstand von 1,50
m, auf Montageplatte gegen 
Auschwimmen gesichert, Dimen-
sionierung und hydraulische 
Berechnung gem. Inotec Sportanlagen-
und Edelstahltechnik GmbH, Breite
200 mm, Gesamthöhe 150 mm

4) Betonfundament C 25/30, mit 
Bewehrungsmatte z.B. Q 100, 2,5 cm
unter Schlitzrinne

5) Montageplatte

6)  zusätzliche rückstaufreie Entwässerung
durch Triangelkanal, z.B. Fa. Optigrün,
doppelseitig, seitlich perforiert, in Kehle
auf Tiefgaragendecke verlegt

7) Festkörperdrainage,
(z.B. FKD12, Fa. Optigrün),

     Dicke ca. 12 mm

8) Schutz- und Gleitlage, SGL500
Spezialvlies aus 
PP/PES-Recyclingfasern (Vlies) und
LDPE (Beschichtung)
Nenndicke ca. 4 mm,
Stöße Überlappung >15 cm

gem. Planung Hochbau:

9) 2-lagige Elastomerschweißbahn, 
punktuell verklebt, nicht hinterläufig
(PYE PV 200 S 5, 5 mm, PYE PV 200
DD, 5 mm)

10)Aufbeton
Einbaustärke 5 bis 25 cm

11)Tiefgaragendecke
11 105 7

   RMP

Hochbau

0,85

1) Betonplatten im Reihenverband,
1/3-Versatz, Abmessungen 60/30/12cm,
Farben (changierend) gem. 
Bemusterung 09.05.2018
Aufbau gem. Regeldetail Nr. RD 01

2) Schwerlastschlitzrinne, OK in Waage,
Rinnenboden ohne Eigengefälle, auf
Stellfüßen verschweißt im Abstand von
1,50 m, auf Montageplatte gegen 
Aufschwimmen gesichert,
Dimensionierung und hydraulische 
Berechnung gem. Fa. Inotec 
Sportanlagen- und Edelstahltechnik
GmbH, Typ Ino 653 SR, Schlitzbreite
18 mm innen, Gesamthöhe 390 mm

8 9

Datum

Maßstab

bearbeitet

Höhenbezug

Format

Bauherr

Freigabe:

Geprüft TL/PL:

Alle Maße sind vor Ort auf ihre Richtigkeit zu überprüfen. Unklarheiten sind mit der Bauüberwachung vor Ort abzustimmen.
Zur Bauausführung fremder Fachplanungen müssen die jeweiligen aktuellen Ausführungspläne der Fachplaner verwendet werden.
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GmbH&Co. KG
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Plannr. in LPH 5:
0153_11_p5_xef1_000_sd_00_rp_
35 Schlitzrinne und Bypass_ac0_g
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© Nick Wulff

→ Flächenentwässerung über Schlitzrinnen inkl. Volumenvergrößerung

"ACO-Regenwelten"
2.2 technische Umsetzung
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33→ Rinnenführung und Starkregenmulde 

"ACO-Regenwelten"
2.2 technische Umsetzung
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34→ Revisionsschächte für Rinne und Bypass

"ACO-Regenwelten"
2.2 technische Umsetzung
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35→ Blick in die Deutzer Allee

"ACO-Regenwelten"
2.2 technische Umsetzung

© Constantin Meyer



3

"Aufgaben der (nahen) Zukunft"

3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln

Parkstadt-Süd, Fortsetzung Innerer Grüngürtel, Köln3.1



37

3 "ACO-Regenwelten"
3.1 Parkstadt-Süd, Fortsetzung Innerer Grüngürtel, Köln

→ Lebensraum, Naherholungsraum
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3 "ACO-Regenwelten"
3.1 Parkstadt-Süd, Fortsetzung Innerer Grüngürtel, Köln

→ Lebensraum, Naherholungsraum
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3 "ACO-Regenwelten"
3.1 Parkstadt-Süd, Fortsetzung Innerer Grüngürtel, Köln

→ Regenwassermanagement
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3 "ACO-Regenwelten"
3.1 Parkstadt-Süd, Fortsetzung Innerer Grüngürtel, Köln

→ Regenwassermanagement
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3 "ACO-Regenwelten"
3.1 Parkstadt-Süd, Fortsetzung Innerer Grüngürtel, Köln

→ grün-blaue Infrastruktur
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3 "ACO-Regenwelten"
3.1 Parkstadt-Süd, Fortsetzung Innerer Grüngürtel, Köln

→ grün-blaue Infrastruktur
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Chlodwigplatz

Kölner Dom

Volksgarten

Großmarkthalle

Jean-Löring-
Sportpark

Friedenspark

Luftbild: Aerophoto, © Stadt Köln; Montage © RMPSL.LA



3

"Aufgaben der (nahen) Zukunft"

3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln

Parkstadt-Süd, Fortsetzung Innerer Grüngürtel, Köln3.1
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3

→ Übersicht Quartiersentwicklung

"ACO-Regenwelten"
3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln
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46→ Nachhaltigkeit als Qualitätsmerkmal

"ACO-Regenwelten"
3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln
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47→ Parkanlagen als Naherholungs- und Retentionsraum

"ACO-Regenwelten"
3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln
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48→ Parkanlagen als Naherholungs- und Retentionsraum

"ACO-Regenwelten"
3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln
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3

→ Parkanlagen als Naherholungs- und Retentionsraum

"ACO-Regenwelten"
3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln
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3

→ Stadtplätze als klimaangepasste Räume

"ACO-Regenwelten"
3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln
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3

→ Stadtplätze als klimaangepasste Räume

"ACO-Regenwelten"
3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln
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3

→ Stadtraum und Biodiversität

"ACO-Regenwelten"
3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln
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3

→ Stadtraum und Biodiversität

"ACO-Regenwelten"
3.2 Freianlagen Deutzer Hafen, Köln





Bonn, Köln, Hamburg, Mannheim, Berlin

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


